
Spezielle Negulation?
"
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Due Aiihls'.'cichcr mcrbcii ain 1, ?io- -

veniber in rast treten. .

'' - , v '
V -

Wa s Hi n a t d n, C 30. Okt.
Qfui-- l, Skoveinbcr, von welchen? Tage
an die ?rc1I,i'!luiifl dor hmiptsachlidi

Mi, ?t'al,ruiigs,i!i:k'l imlcr Ci.jen& er- -

folgt, in.'r&cti auch fi'Ciidlc Regula
lioiicn ,fiir ilii)lfpcid;c,r in Kraft tat-

en, f
- Geflügel, Girr, Butter und frische

oder gefrorene Fisch, welche :'0 Tage
oder langer sich m ziulilMiazern bf
fanden, können niest als frisch ver
sanft werten und ihr Verkauf wird
,'iberhalU't nicht gestattet, wenn sie

nicht als 5ihlspc,cher-Ziaar!n- .' war
kirt sind. .

" Frische? Fleisch, frische Fleisch-Pr- o

dilkte' frische Mische, Wild, Geflügel,
Eier und Butter müssen mit dem Ta
tum versehen fein, an weldvm sie in
Niihlslvidrn untergcbrod't und dm-sel-

entnommen wurden. Keinem
Lagerhaus wird gestaltet sein, ver
dorbene Nahrungsmittel aufzubeivah- -

ron. .

Um der Spekulation Einhalt zu ge
bieten, wird die Nahrunasniittel'Ad
niinisiration Tarieren und Porschüsse
von kiihlspeickit'r-Vesitzer- ll pn ihre
Kunden besdiränken. Lagerhalter
werden als öffentliche oder private
klalsifizirt werden, und sowohl jene
iv.lcke auf eigene Rechnung, als audi
die. meld e fur das Publikum Waaren
ausbeliren, werde gehalten sein,
Hanoier'Liiensen zu erwirken.

. Sämmtliche Lagerhäuser haben bei
der Nahrlingsmitt.'l'Adininistration

ei? Lisle ihrer waten ettimrcidien.
Der ,",we.k der Regulationen ist

.wie die ö'ahrungsmittel-Adininislr- a

tion in Dienstag erklärte, der, die
legitimen Lag.erliauSgesdäfte dadurch
zu unterstützen, daß die Transaktio,
nen sämmtlid'r Liiklspeicherirmen
an die Oeffentlichkeit gebracht wer
den imd ienen .Zxindlern entgegenge
treten wird,, weid die Lagerhäuser
mir zum Zweck der Spekulation pa
troniiiren. 5Wm ist nicht der Ansicht,

ast diese Praxis eine ganz allgemeine
foiidern dass es nur wenige sind,

V't das System mißbraucht haben."

General Charles H.Gros- -

venor '

Der 20 Jahre lang dem ttongreß an
gehört hatte.

Am Dienstag in' Athens. O., gepor- -

btn,

A the ii 6, O.. 20. Okt. Leneral
Charles H. Grosvenor, früher Vtt

er deS elften- - DistrUtS von Lhio
,m Konarefz. ist hier am Dienstag
Morgen im Alter von 84 Jahren nach
langem Leiden geworden.

General Grosvenor war viele Iah
hindurch eine prominente Perlon

tichkeit in der republikanischen Potulk
von Ohio und zwanzig Jahre lang ein

Äilikd dS Kongresses gewesen. 2r
war se.it mehreren Jahren leidend,

und hatte' sein Heim nur verlassen,

wenn er gelegentlich in'ver Ausübung
sein ÄnwaltS-Praxi- im Gerichts-gebäud- e

erschien. Seit dein Jahre
1903, als er in seinem Kongrehdi
stritt von Albeit Douglas von Ehll
licoile geschlagen wurde, hatte dr
verstorbene sich nicht mehr aktiv an
der Politik btthcilizt.

tteneral Grosvenor war im. Iahte
IM in Connecticut geboren; er zog

aber fünf Jabre später mit seinen

Eltern nach Athens County. Ohio,
wo er im Jahre 1857 zur Anwalts

xrai zugelassen wurde. Im Jzyre
1874 würd er ,n die Legislatur von

Ohio und bei seiner Wiederwahl zum
Sprecher dei RepräsentantenhauieS
gewählt. tm Jahre 1885 wurde &t
neral Grcssenor zum erstenmal in
den KonareK gewählt, dem er biS zum

Jabre I90ö angehört hatte. Lei den

PrLstdentenwahleli in 187g. 1880.
1806 und 1900 war er zum Präsiden

gewählt worden.

Tru tranaUtion filed with th Pot
matiUr at (Ineintiati on October 30,
1K17. a rMiuircd by iha Act of Oeto- -

Ur 6thlölT. ,
'

Jnder Konferenz der
Alliirteu

In PariZ werden vi KrregZzkle nicht

erörtert werden.
. - -

Washington. 30. Okt.
Die Erklärung von Andrew' Bonar
Law im britischen Unterhaus, daß in
der bevorstrheridm Zdonfevenz der Al
lüden die Ariegsziele nicht diskurirt,
fondnn nur ffragen in Bezug uf die
ffuhrung.de Krieges erörtert werden
Kurden, stimmt mit der Stellung der
an.erikanischen Regierung übnein.
Die ffeftftellung deS militärischen
Borge??eni und dass Zusammenwirken
in demselben wird daS Haiwtobjekt
der Besprechungen bilden, daß gerade
setzt, Angesicht deS österreichisch
deutschen Vormarsches in Italien,
mehr als zeitgemäß ist..

Eiiu lzochwichlige Frage betrifft die
Nahrungsmittel und sonstigen Vor
rothe sowohl für Soldatm'alZ auch
ür Cwiliskrn. und die Art und 23

se. sie in der möglich kZkiesten , Zeit
deu ktchteg Platz zq ikjchaffm.

Die folgen des Krieges auf die
Welt Pelitit werden leinen Raum
in den Berathungen finden, und die
segenwärtigepolitische Situation in
irgend einem' Lande' wird nur. im
Lichte militärisch ' NothwkLdigieit
erörtert werden. Die inneren Zu-stän-

Rußlands und Italiens und die
Mknahmen, welche in Bezug auf
Mamrsd,aften, Nahrungsmittel und
Munition für diese Länder getroffen
werden sollen, werden deshalb nur als
militärische Probleme aufgenommen
werden.

1 tue translation ; filed with the Pot-niaxO- r

at ( irn ir.nuti on OcMtvr 80,
Jt-1- quir! by the Act of Octo-
ber th. II7.

Italien
Erhält ein weiteres Darlehen von

230,(XX),000.

' Washington. D. E., 3. Okt.
Ein Beweis dafür, welches Ver-traue- n

'Amerika zu Italien in seiner
Stunde der Noth hat, wurde wahrend
des Tages im Schatzamt bewiesen, als
Italien ein weiteres Darlehen von

230,0sX).000 gewäbrt wurde. DieS
brachte die an Italien gemachte Vor
schlisse auf 545i.000.000 und die
Gesaitimtsumme der an die Alliirten
gemachten Darlehen auf $3,031.
400.000.

Mit diesem Geld wirb- Italien fu
großen Mengen von Kohlen und an
due Borräthen bezahlen, die es hier
fur sei Armee und Industrie ge
kauft hat. Um die Vorräthe ve
kordern zu können, hat die Schiffahrts
behörde bereits angeordnet, daß 25
Handklsdamvfer Italien zur Ver
fügung gestellt werven sollen.
True tranaltttion Med with the Tont- -

ma tor at Cincinnati on October 30,
1!17, aa required by t)ia Act of Octo
ber 6th, 1917.

Der Verwalter feindlichen
. (Eigenthums

Zur Durchführung des Gesetzes lxtref,

fend den Handel mit dem Feinde
ermächtigt.

Washington. D, 30'. Ott,
er Präsident Wuion erllen am

Dienstag einen Befehl, durch welchen
dem Verwalter feindlichen Eigen--
thumö. A. Mitchell Palmer. volle
toriiät übertragen wird, jene Verfä
gungen des Gesetzes betreffend den
Handel mit dem Feinde, welche f;d

auf die Uebernahme deS Eigenthums
eines Feindes oder von Miirren ew?S
Feindes für die Dauer des Krieges öe

ziehen, zur Durchführung zu bringen.
Herr Palmer begann sofort mit vcr
vrgamsirung seines Stabes und er
nannte I. LwnbergerDa!ZiS von St,
Louis zum Direktor feines VureauZ.
Herr Palmer im autorisirt, Depssin
Stellen fur das Eigenthum im Buraz
von vielen Millionen zu ernennen, das
,n Ldurzem n ihn übertragen werben
wird, und ist auch ermächtigt, alle no
thigen Anwälte, UntersuchunaSbeam,
ten. Rcchnungs-Erperte- n und ClerkZ

zu ernennen, sowie deren Saläre
Er selbst erhält $5000 pro

Javr.
DaS Dekret deS Prastdenien macht

$105,000 für daS Werk verfügbar.
$100,0)0 find bestimmt für d B?r.
waltung feindlichen Eigenthums; $23,.
000 für die Bundes -- Hansels komm if
'ion: $15.000 für den Sekretär deS
Schatzamtes und $25,000 f"x die

Herr DaviS, der Äureau-Vorflehe- r,

ist Vizepräsident der St. Louis Union
Trust Co. und Präsident der Handels
kammer von St. LoutS. Er lfl tin
Anwalt und graduate seinerzeit von
der llnwersitat Princeton.
TIubdieNational'Hymne

singen,
Providence. R. I., 30. O?t.

Die hiesigen Polizei-Konrmissä-

irelche von der Sängerin Frieda Hem
pel um ine LizenZ für in Konzert
cngeaangen wurden, hielten diese zu
rück, big die Sängerin verspricht, dasz

sie dai Star Spanqled Banner" sin
s,en werde. AIS Madame Hempel
im letzten Fruhiahr hier auftrat, wei
gerte sie sich, die National Hymne in
ih: Programm aufzunehmen. Sie
erklärte, sie kenne dieselbe nicht. Als
am Dienstaa die Applikation um eine
lizenS eingereicht wurdee, erklärte er
Vorsitzende der Kommission, wenn
Madame Hempel am Sonntag auf
tieten wolle, bann müsse sie bis dort
hin die National Hymne lernen.
True translation tiled with th Pout-mast-

at Cincinnati on October 50.
1017, aa required br tba Act ot Octo
ber etu, 1917.

Bis Ende Juni
Wird- - Oesterreich go.ovo..

000.000 für den Krieg
- ' auigkgeben haben. '

Zürich, Schweiz, 30. Okt. M'i
rend der Budgetdebatte im Oberhaus
deS österreichischen NeichSrathS sagte
der Finanzminister Waron Ernst von
Plener in einem offiziellen Bericht.
dasz wenn der Krieg' bis Ende Juni
191 dauert, der Antheil Oesterreichs
an den KriegSaitSgabtn sich auf X),
000.000.000 Kronen belaufen würde.

Baron von Plener druckt Bebau
Trn darüber auS. dak von den Krieg
fiidrenden nur Eoalsnd'im Stande
: , ,

TiigliLtS (fhidBHflHfr N,Sls, Witto$fa T3L Cftrffr 1917.-

geweseir-f- ei, die Zinsen 'auf seine
jtriegsanleihe zu 'bezahlen und aub
dem aus . den laufenden Einnahmen
noch ansehnlich Summen "für den
ttrieg auszugeben. '

Die Noten Circulation, fügte er

hinzu, sei ein weiteres beunruhigendes
Element in der Finanzituatton.
Sie sei auf eine viel höhere Summe
angewachsen als wir geglaubt haben,

daß es der Fall sein tonnte, und die

Folge würde fein, daß Oesterreich für
lange .Zeit unier einem schwierigen
,Geldkurs zu leiden haben würde.

Buadcs-GrartcJjur- y

,
Unterbreitete gestern Anklagen gegen

$ 55 Personen, darunter 13
" Soz'akisie.

Tie Letzteren der Verschwörung
.Bezug anf das Äonslriptions

Gesetz beschuldigt,

Fünf der Anklageschriften och geheim
' gehalten.

Die BunkS Grand Jury, welche
seit neun Tagen in Sitzung gewesen

ist und sich vornehmlich mit den
len einer Anzahl hiesiger Sozialijlen,
welche gegen daS Konfkriptionsgcfeg
aaitirten. befakten, hat gestern dem
Richter Holl ister ihren Berid)t unter
breitet, der im ganzen 42 Anklagen
gegen 55 Personen enthielt, die sich
der Verletzung der Bundesgesetze
schuldig gemacht haben. Mnf der An
llageschrifken, die sich aus sieben wei
tere Personembeziehen sollen, wurden
versiegelt eingereicht und es wird be
hauptet, dak dieselben, wenn heute
bekannt gegeben, keine geringe Sea
sation hervorrufen werden.

Unter den ' Angeklagten befanden
sich zunächst ThoinaS Hammer
s ch m i d i, der sozialistische MayorS
kanaidat und Frl. LottaVurke.
Mitglied deS . Erekutiv-Ausschuss- eS

der Sozialiitiichen Partei von Ein
einnati, die seiner Zeit, weil sie durch
ras Perbreiten von Zirkularen usw.
gegen da5 KonskriptionSGesetz agi
tirten, wegen HochverrathS'' verhas
tct, jedoch jetzt nur der Versäiwö
rung angellagt wurden. In Beroin
dung mit diesen beiden sind noch al)n
lickze Anklagen gegen die folgenden
kiesigen Änhanger der sozialistischen
Partei erhoben worden: C h a r l e S

Thiemann. Frank NeiS,
Fred. Schneider, Wilhelm
Gruber. Alex. I. FldhauS.
Joseph Geier, Philip Ro
thenbusch,ArthurTiedtke.
Walter Gregory, John
Hahn und Alfred Walker.

Die übrigen Anklagen find: Sta.ley A. Merfeld, Norwood. O.,
BersicherungS-Agen-t, und P r e n
t i c e T i l l e r. der schon verfchieoeF
ne ÄuchiyauS-Termm- e weaen Pott
raubs. Fälschung und Unterfchlagung
verbüßt hat, wegen Beschwindelung
der Western & Southern Life Jnsur,
an Co. unter Benutzung der Psst
(2 Anklagen): H. H. Andle y, alias
W. Haroid Slioore, alias ). attm
mington wegen Benutzung der Post zul
Schwmdelzwecken; John oyi.
man. Postoffice-Eler- k, Cincmnal,.
wegen PoftdiebstahlS.-- : John et
son, Lockland. O.. Fälschung einer
Postanweisung: H e n r y E. D o l l e.

früher. Clerk in der Zwtig.PoitorslU
No. 10. Cincinnati, umericyiagung
von $05 und Fälschung einer Pott!--
wnluna (2 Anklagen) : Eltnov
O. Y e a k l k. früher Postclnk in Ha-milt- on.

wegen Unterschlagung von

$S69: David W. Armour, fru--
her Brieflrager, Baylon, u., ww
NcdiebskablS: Walter 5k. Ma
son. Green County. Ohio. S
schuna einer Postanweisung; John
O' Br tent, au
einer Postsparbank Anweisung.

Charle 'LewlS Hoiea.
Hamilton. O Shirley
Swords. Portsmouth, Hen
r v Smith. .Dayton. O., Tho
mas Major. Geo. French.
George Lew is. Sam Battle,
Otto J. Ballard nd John
kvanö. Cimmnati, wegen Ber

lctzung deS Konskriptions Gesetzes.
indem sie ,S versäumten sich regmri
: en zu lassen. Jacov Bren
n e r. ein Farmer von Mamisburg,

wegen Berletzikna deS Spionage
CesetzeZ, weil er verschiedene inberu
rnen mngen Leuten den ?taty gege

ben. sich nicht zu stellen und Jeder,
er sie dazu fingen sollte, nieverzu
chief. DavidBlock, Whis--

keyändler, Cincinnati, dessen Hau?
knecht Edward Sander und
Seymour M c G r e e, Birmmg
ham, Ala., weil sie in Berleuna deS

Zimschenstnatljchen , Handelsgesetzes
geistige Getränke nach Birmingham.
Ala. schmuggelten. O l i v e r P.
kaylor und Sohn Daniel

N a y l o r, Springfield Township.
wegen Verkaufs g'iftiger Getränke an

oldaien, die sich zur Ze,t tm Feld
lager nahe Carrhag befanden.
Carey Brooks und George
Fletcher, Lockland, desal. Sa
muelHornbroo k, früher? Ron
raktor. Hartwell. O. weaen Meineid

in Berbindung mit dem vorigen Fall,
Bert Heaven rich, alia?

Bukhy. Primu Htirvkv. Wil
am Kullt, Apotheker, s. nd

tu

ll
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Alnszige Wittwe sind Bewegung, und Bewegung ist Leben
och wenn dahinjagen in übermäßiger Eile, zur Windsbraut aufgepeitscht, bringen sie

Tod und verderben. So führt jedes Zuviel zu Unheil. unmäßige Gebrauch geistiger
Getränke ist schädlich; aber auch gänzliche Enthaltsamkeit wirkt erschlaffend, wenn sie viele

ZNenschenalter lang ausgeübt wird, wis in der Türkei und Indien. Ein Volk, das an eine

solche windstille Treibhausluft gewöhnt ist, verkümmert geistig und körperlich, so daß andere es
unterjochen können ,

Vudwelser hält die ZNitts zwischen beiderlei Einseitigkeit. Es ist ein mildes Gebräu ans Gerstenmalz
und kzoxfen ein echtes Getränk der ZNäßigkeit. Es hat von jeher der völlerei Abbruch getan. Seine
reichen Säfte bannen Sorge und Verdruß; sie schaffen Frohsinn, Lebensmut, Wohlwollen. Jedermann
wt es gut. Die- - Welt kauft Millionen mehr Flaschen von

' Budweiser als von jedem andern Bier.

WÄZALS Anh.s.r65sch, St. cou!., v. St. ZU

'
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Linn Straße (3 AnZlgen), Dr. Ins.
a. 5D t a 1 1, LiNN. ruö Court SirZ
(Vier Anklacmi) wegen ungesetzlichen
BerkanfS von Narkotika; Henry E.
liolernan, Ohley. W. Ba.. wegen
Lerletzung deS vesetzeZ gegen weiße

fcllcti (3 Anklagen): TbomaS
Murphy und CharleSKernS.
Einbruch rn men Eüterwagaon im
Transit: Ch e st e r v i g b e e. Cm
linnali, LerauZgabung von Falsch
geld: Harry Humphries, we

gen unberechtigien Tragens wer Col
eaten Uniform. Der Fall des I o .
s e p b'ÜJl P o m e r l e n. New Siork.
der bei der Razzia auf d Bersamm
'ung des Peoples Coumil im Odd
frllow? Tempel verhaftet und beschul
digt wurde, verbotene Zeitschriften
kolporiiri zu habm und sich seitdem in
In Countv'ail befand, wurde von
der Körperschaft iznorirt, woraus feine
Entlassung angeordnet wurde. Trotz
dem der Bundesdistriltanwalt Bolin
daS Gesuch stellte, daß d

Jury noch nicht er.üassea werden soll
te, ordnete Richter Hollister deren Eni
lassung mit der Lezründung an, daß.
falls S nöthig fein sollte, zu jeder
Zeit eine Spezial Grand Jury ein
berufen verden könne.

Personal.Notije.
Di Herren Henry und Hugo

Frtedmann vcn Chicago haben
auf der Rückreise r?n der Konvemion
der Natlonalverrinizung der Zahn
arzte in New 5)ort mit ihren Galrin
nen hier Station machten. Die Damen
sind die Töchter unseres alten gesckäx

tm Mitbürgers, ds Photographen
Herm Hermann Mueller. Beim Lru
der Herrn Paul 2,'Iueller in Cmn
minsville wurde gestern Abend giuü- -

llche ffamilienreunioa aeselert. wooei

vier Generationen vereint waren.

Der

Eine der ältesten Pionierrnnen von

Pleasant Ridge hat im Alter von 71
Jahren in Frau Luise Keller
mann. geb. Nabbes, die Augen zum
ewigen Schlummer geschlossen. Die
Dahingeschiedene hat es verstanden,
sich durch ihre Herzensgute und per
sönliche Liebenswürdigkeit die Achtung
und Freundschart Autt zu sichern, de
nen. S vergönnt gewesen, näher mit
ihr bekannt zu werden, und die gram
febeugten Hinterbliebenen, in erster
Linie der schwergeprüfte Gatte Herr
William Kellermann, dürften der in
nigst'n Theilnahme versichert sein. Die
Beerdigung " findet am Donnerstag
Nachmittag um ein Uhr vom Trauer
hause an der Losantiville Avenue,
Pleasant Ridge, auS statt, worauf um
$alv zwei Uhr in der Co. St. Peters
Kirche in Pleasant Ridge der Trauer
gotMdienft abgehalten wird.

Mit aufrichtiger Trauer wird in
weiten Kreisen die Kunde von dem
Ableben von Frau Anna Bakel

Levi &-- Ottenheirner, Distrioutors
Cincinnati, Ohio

gJiiIu;;.iiuai:u:aiimK.w.,
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Measis Moderation

man, geb. Schmidt, vernommen wer
ten, die im Alter von 56 Jzhren in
ihrer Residenz, No. 53 Nord Martin
Strafe, Mr. Healthy, in die Ewigkeit
hmüberschlummerte. Die Entschlafene
gehörte zu den geachtetsten en

Matronen iu Ml.
Healthy und dem gramgebeugten Gat
ten Herrn Friedrich Bolelman sr., ie

den übrigen Angehörigen der
Verewigten wird von den vielen
Freunden die innigste Theilnahme

dieses Schickialsschlaq.es ent
gegengebracht Die Beerdigung findet
ein Donnerstag Nachmittag um zwei
Uhr ton der Lutherischen Kirche in
Mt. Healthy auS statt.

Im städtischen Hospital starb
geilern Polizist HenryMorton,
ein Veteran des Polizeioepartemmts
und Schwiegeroatcr deS Richters
oranf Gusmeilcr.

Politisches.
vier, äußerst gutbesuchten

und entl?usiaitisck)en Watiloerscunm
lungen an der Dayton Ltrasu: und
Freenian Avenue, in der Weslwood
Town Hall, im Hauptauarticr des 7.
Ward Republican Club und in
Kolde'S Halle, Spring Grove Avenue
und ChaniberS Straps, in denen d
repiiblckanische Mayorskandidat Herr
?ohit Valvin sprach, nahm dasselbe
abmnals die Gelcgcnheit warr, sei-nl!- in

Gegenkandidaten naänuweisen.
daz derselbe trotz seiner vielfachen
verneinenden Erflärungen. nilit nur
Aktionär, sondern auch der Anwalt
der Cincinnati, Post so, die es sich
schon seit fahren zur Aufgabe gcmack?t

l'at, den Ruf der Ttadt und ihrer
Bern?altung in den Koth zu ziehen
und allen öffentlicln Verbesserungen
nets hindernd entgegengetreten in, so

lange dieselben nicht unter der 5ion
trolle ihrer eigenen durch-gefüh- rt,

werden konnten. Ebcuso bo
tonte er, bah die von dein demokrati
schon Kampagncleitcr j. 5. Julian,
demselben Manne, der durch seine
Viirgsclft die Einkialtsklage gegen
das TchnellvcrkehrSsystem möglich ht

und die Durchführung des
Projekts bis jetzt verhindert hat, so

vielgepriesenen Leistungen des Herrn
Allen alS Konrefzmann darin bestan-de- n

Hütten, da er eZ zugeu,i7scn habe
die Federal Reserve Bank nach Cleve
land, O., und die Farmers Laan Bank
nach Louisville, fto., gehen zu lassen
Ebenso habe tt es nicht verhindert.
daß das Zollamt, welches sich Jahr:
lang hier befand, abgeschafft und
demjenigen in Cleveland unterstellt
wurde.

Um den PartelSoß Thomas
gefällig zu sein, habe er die Er- -

nrnnung Andy Gilliaans als Binnen-steu- er

.' Kolleltor 'und Arthur Espy'S
olS Unterschatzmeister durchgesetzt und
seine übrige Thätigkeit hab darin be

Bestelle Sie Leu Name

sC(tKSJ2

?

tmi&fäyf 'iiS'V

VetnA

BARBAROSSA
und wenn Sie bisher nur Bier bestellten, so werden Sie
den, Unterschied erkennen und sich desselben erfreuen.

.Moerleins' ist daS Wort, welches die hochfeinste Qualität
in Bier siit 6 Jahren bedeutet. ES hat seine langjährige
Replckrtton'von besonderer Vorzüglichkeit völlig bsoahrt.
In den meisten Wirthschaften zu haben.

Cbe Christian llloerleln Brewing o.
Phon Canal 2400.

sterttert, daß er, selbst ein Freund des
Freihandels, alle in dieser Beziehung
unterbreiteten Vorlagen unterstützt
und auch für dieselben gestimmt habe.
Wer angesichts dieser Thatsachen .sich

noch zu der Ansicht bekehren lasse, daß
Allen's sechsjähriger Termin im
Kongreß der Stadt den geringsten
Bortheil gebracht habe, könne nur
ein eingefleischter Demokrat se!n.

Die wichtige verschiedentlich an ihn
gestellte Frage, ob er dafür sei, daß
ein neue? Zentral Badnyot aui
Ersten der beteiligten E.isenbahr.ae- -

sellschaften und nicht auf Kosten der
Ttadt erbaut werde, habe Herr Wen
immer noch unbeantwortet geladen
rnd wenn er aus mehrfache Aufforde.'
rungcn sich endlich zu Gunsten des
Tchnellverkebrs Prozekts erklärt habe.
warum besteht er nickt darauf, daß
das größte Hinderniß das diesem im
Wege steht die ven dem demokrati
schen Kampaqneleuer W. A. Jillian
und dessen Anwalt I. W. O'Hara.
dem früheren Kampagne Leiter der
demokratischen Partei, eingereicht?
Einhcklisllaae zurückakiozen und ' der
gegenwärtigen städtischen Berwalrikna
Gelegenheit gegeben würde, die durch
die Klagen unterbrochenen Arbeitm
wieder aufzunehmen.

Ein städtischer Auditor muß nicht
nur ein vorzüglicher Buchhalter sem.
ondern auch in tüchtiger iRfchrningS-Lhre- r,

dnin er hat die Gelder der
Ttadt zu verwalten und muß die NÄ-nunge- n

für jcdes Departement füh-re- n.

Ein Mnn, der dies fchätzens
werthen Eigenschaften in vollem Maße
besitzt, ist Corge P. Carrel, der Kan
didat der Republikaner für städtische:
Auditor. Herr Carrel bekleidet seit
über 20 Jahren lien verantwortlichen
Posten des ersten Sekretär im ht

und war in dies Eigen
schalt die treu Stütze von vier Pro
batrichtern. Ihm liegt die komplizierte
Buchführung sowie die Verwaltung
der ErdschaftS und Mündelgelder ob.
Gelder, die sich im Lauf eines Jahres

Cincinnati. Ohio.
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zu einer gewaltigen Stimme zufarr,
menaddiren. Einem solch dewakr'.ea
Beamten kann man die Ceitutn bei
Auduoramtcs unbedingt anveriiauen.

Die republikanischen Kainpagneikd
ner haben heute Abend wieder ein P:
sum von acht Versammlungen uno in
zcder einzelnen sprechen von vier bi

sechs Redner. WählersnsamnüvTizcn
finden statt in der MadisonriUe Town
Hall unter Vorsitz von Arthur L. Cle.
mens, an Carlisle und Jokn Straße
unter Vorsitz von Harry Weber, an
Bank und Winchell Avenu? unter Vvr
sitz von Louis Schneider, im Imperial
Theater an der Mohamk Brücke unter
Vorsitz von Wm. I. Stengx an 13.
und Pendleton Straße unter Vorsitz
von A. G. Rist, im Coliseum 404 Ost
Pearl Straß unter Vorsitz vcn Herirn
Kämpe, in Powers Hall 1331 Van
Buren Straße unter Vorsitz von Fran
ciS Ricks sowie an Eastern und Rivze
ley Strafe unter' Vorsitz von Jerry
Brown. Bürgermersterkandidat Jchn
Galvin, Hllfslurgermeijter Kandidat
Carl M. Jacobs Jr., Fred. E. Wcf
selmann. LouiS H. Capelle, O. K.
Jones. D. A. Hulswitt. Fred. S.
Spiegel befinden sich unter den Rcd
er.


